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Aufgabe 1
Konstruieren Sie für die folgenden Sequenzen jeweils einen Beweis im Se-
quenzenkalkül oder nutzen Sie den Algorithmus aus der Vorlesung um eine
falsifizierende Interpretation anzugeben.

(a) X → ¬Z , Y → ¬Z ⇒ Z → ¬(X ∨ Y ) ;

(b) X ∨ Y , Y → (Z ∨ X ) ⇒ X .

Argumentieren Sie nun jeweils semantisch ob die Sequenzen gültig sind, d.h.
unter direkter Verwendung der Definition von Gültigkeit über Interpretationen.

Aufgabe 2
Eine Schlussregel ist korrekt, wenn (für jede Wahl von Γ,∆, ψ, ϕ, . . .) die
Gültigkeit aller Prämissen die Gültigkeit der Konklusion impliziert.
Beweisen oder widerlegen Sie die Korrektheit der folgenden Schlussregeln:

(a) Γ ⇒ ∆, ψ → ϕ Γ, ϕ ⇒ ∆, ϑ
Γ, ψ ⇒ ∆, ϑ

(b) Γ, ϕ ⇒ ∆ Γ ⇒ ∆, ψ
Γ ⇒ ∆, ψ → ϕ

.


